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Nummer 09

Einladung zur  
öfentlichen Ortschaftsratsitzung Burkheim 
Am Mittwoch, 04. März 2015, 19:00 Uhr, indet im 
Jörg-Wickram-Saal des Rathauses in Vogtsburg-Burkheim 
eine öfentliche Ortschaftsratsitzung mit folgender Tagesord-
nung statt:  

Tagesordnung: 

1.   Bekanntgabe aus nichtöfentlicher Sitzung 
2.   Ehrungen deutscher Gemeindetag 
3.   Verschiedenes 
4.   Frageviertelstunde 
 
Die Einwohner des Stadtteils Burkheim sind hierzu 
freundlich eingeladen. 

 
  

Ortsverwaltung Bickensohl 
Benachrichtigung zu ungeplegten Grundstücken 
auf der Gemarkung Bickensohl 
 
Verehrte Bürger und Bürgerinnen, 
 
im Januar 2015 hat der Ortschaftsrat Bickensohl eine 
Gemarkungsbegehung unternommen. 
Dabei wurden ungeplegte Grundstücke beanstandet. 
Wir bitten zu beachten, dass Eigentümer für die Grundstücks-
plege 
mindestens einmal jährlich zu sorgen haben. 
In den nächsten Tagen werden Eigentümer angeschrieben, de-
ren 
Grundstücke beanstandet wurden, mit der Bitte hier kurzfristig 
Abhilfe zu schafen. 
 
Ortsverwaltung Bickensohl 

 

 

Sprechzeiten der Polizei 
Ab sofort ist Polizeihauptkommisar (PHK) Amann unter 
 Tel. 07667/9117-130 
zu den üblichen Dienstzeiten beim Polizeirevier Breisach für Sie er-
reichbar. 
Außerhalb der regulären Arbeitszeit ist das Polizeirevier Breisach un-
ter Tel. 07667/9117-0 oder unter der Notrufnummer 110 erreichbar. 

Öfentliche  Bekanntmachung
Flurneuordnung Vogtsburg-Oberbergen (Krummergraben)
Landkreis  Breisgau-Hochschwarzwald 

Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes  
und Ladung zum Anhörungstermin  
nach § 59 Abs. 2 FlurbG   vom 17.02.2015  
Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald  – untere Flurberei-
nigungsbehörde – gibt hiermit den Flurbereinigungsplan bekannt. 
Dieser fasst die Ergebnisse des Flurbereinigungsverfahrens Vogts-
burg-Oberbergen (Krummergraben)  zusammen. Er enthält die 
neuen gemeinschaftlichen und öfentlichen Anlagen, weist die alten  
Grundstücke und Berechtigungen, sowie die Abindungen hierzu 
nach und regelt alle damit zusammenhängenden Rechtsverhältnis-
se. Der Flurbereinigungsplan umfasst neben einem textlichen Teil 
auch Karten und Verzeichnisse. 
 
Auslegung: 
Der Flurbereinigungsplan liegt zur Einsichtnahme für die Beteiligten 
von Montag, den 09.03.2015 bis Montag, den 23.03.2015 im Rathaus 
der Stadt Vogtsburg i.K. in Oberrotweil - Dachgeschoss Bauverwal-
tung, Zimmer Herr Hohwieler - während der Dienstzeit von Montag 
bis Freitag von 8 – 12 Uhr und Dienstag von 14 – 18:30 Uhr aus. 
 
Erläuterung: 
Zur Erläuterung des Flurbereinigungsplans und der neuen Feldein-
teilung - auf Wunsch an Ort und Stelle - wird ein Beauftragter des 
Landratsamts – Gemeinsame Dienststelle Flurneuordnung (GDS) 
Freiburg – am Dienstag, den 17.03.2015 von 14 Uhr bis 17:30 Uhr im 
Rathaus der Stadt Vogtsburg i.K. in Oberrotweil anwesend sein. 
 
Anhörungstermin: 
Der Termin zur Anhörung der Beteiligten nach § 59 Abs. 2 des Flur-
bereinigungsgesetzes in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546) 
- FlurbG - indet statt am: 
 
 Dienstag, den 24.03.2015 
 von 9:00 bis 10:00 Uhr in der Ortsverwaltung Oberbergen, 
 Kirchstr. 7, 79235 Vogtsburg-Oberbergen.  
 
Zu diesem Termin werden Sie hiermit eingeladen. 
 
Sie können Widerspruch gegen den Inhalt des Flurbereinigungs-
plans zur Vermeidung des Ausschlusses nur im Anhörungstermin 
vorbringen. Falls Sie keinen Widerspruch erheben wollen, brauchen 
Sie am Anhörungstermin nicht teilzunehmen. 

Gez. Muhler (VR) 
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Öfentliche Bekanntmachung
 
Flurneuordnung  Vogtsburg-Burkheim (Nonnental)  
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 

Auslage der Grundstücksbörse  vom 19.02.2015 
 
Ab Freitag, den 27.02.2015, wird eine Grundstücksbörse - beste-
hend aus einer Liste und einer Karte - für die im Flurneuordnungs-
verfahren zum Verkauf stehenden Grundstücke ausgelegt. In der Lis-
te sind alle Grundstücke und Eigentümer aufgeführt, die im Rahmen 
der Eigentümergespräche ihr Einverständnis zur Veröfentlichung 
erklärt haben. Die Grundstücksbörse kann in der Ortsverwaltung 
von Vogtsburg-Burkheim sowie in den Räumlichkeiten der Burk-
heimer Winzer eG zu den jeweils gängigen Öfnungszeiten einge-
sehen werden. Zusätzlich werden die Daten online über den Inter-
netauftritt des Flurneuordnungsverfahrens zur Verfügung gestellt. 
Sie inden diesen unter folgendem Link und der anschließenden 
Auswahl über den Verfahrensnamen: 
 
 https://www.lgl-bw.de/lgl-internet/opencms/de/
 06_Flurneuordnung/Aktuelle_Verfahren/ 
 
Bei Fragen oder Unklarheiten können Sie sich gerne mit der Gemein-
samen Dienststelle (GDS) Flurneuordnung der Landkreise Breisgau-
Hochschwarzwald und Emmendingen in Verbindung setzen. Sie 
können uns unter 0761-2187-9540 oder lurneuordnung@lkbh.de 
erreichen. 
 
Gez. Muhler (VR) 
 

Stadtverwaltung Vogtsburg im Kaiserstuhl 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 

Öfentliche Bekanntmachung  
der zugelassenen Bewerber 
zur Wahl der/des Bürgermeisterin/Bürgermeisters am   
22.03.2015 gem. § 10 Abs. 6 Kommunalwahlgesetz (KomWG) 
 
Zu der am Sonntag, den 22.03.2015 stattindenden Bürgermeister-
wahl haben sich folgende, wählbaren Personen form- und fristge-
recht beworben. Sie wurden vom Gemeindewahlausschuss gem. § 
10 Abs. 5 KomWG zugelassen. 
 
Lfd.Nr. Familienname, Vorname  -  Beruf oder Stand  -  Geburtsjahr   - Anschrift
 

1     Bitzenhofer, Harald  - Hauptamtsleiter  -  1966 -   
 Lustelstr. 7, 79235 Vogtsburg-Oberrotweil 

2   Bohn, Benjamin   - Pressesprecher  -  1987  - 
 Tullastr. 13, 79235 Vogtsburg-Burkheim 

3    Wahlen, Matthias   - Heimleiter -   1968  -  
 Am alten Winzerkeller 7, 79206 Breisach am Rhein 

4    Baumgartne, Christine  - Controllerin  - 1967   
 Schulstr. 14, 79235 Vogtsburg-Oberbergen 

5    Henninger, Elmar  -   Hauptamtsleiter  -  1974  -  
 Kiechlinsberger Str. 61, 79346 Endingen am Kaiserstuhl 
 
Diese Bewerber/innen werden in dieser Reihenfolge auf dem amtli-
chen Stimmzettel aufgeführt. 
 
Vogtsburg im Kaiserstuhl, den 24.02.2015 
 
Schweizer, Bürgermeister 

 

Nachruf 

Stadt Vogtsburg im Kaiserstuhl 
 
Wir trauern um 
 

Herrn Ernst Räpple 
 
der im Alter von 93 Jahren verstorben ist. 
 
Herr Räpple war von 1956 – 1968 Mitglied des Gemein-
derates der damals selbständigen Gemeinde Oberrotweil. 
Er hat sich während dieser Zeit als Mandatsträger für alle 
Belange der Bürger von Oberrotweil eingesetzt und sich 
dadurch große Verdienste erworben. 
Für seine ehrenamtlich uneigennützig geleistete Arbeit 
sprechen wir Herrn Ernst Räpple heute unseren Dank aus. 
Wir werden dem lieben Verstorbenen ein ehrendes Ge-
denken bewahren. 
Den Hinterbliebenen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme. 

 
Vogtsburg im Kaiserstuhl,  27. Februar 2015 

Für die Stadt Vogtsburg:    Für die Ortsverwaltung  
    Oberrotweil: 
 
Gabriel Schweizer     Arno Landerer 
Bürgermeister     Ortsvorsteher  

 
  

Nachruf 

Stadt Vogtsburg im Kaiserstuhl 
 
Wir trauern um 
 

Herrn  Hans Gabriel

der im Alter von 62 Jahren verstorben ist. 
 
Herr Gabriel war von 1980 bis 2009 als Mitglied des Ort-
schaftsrates Bischoingen sowie von 2004 bis 2009 als 
stellvertretender Ortsvorsteher von Bischoingen annä-
hernd drei Jahrzehnte lang in kommunalpolitischer Ver-
antwortung. 
 
Er hat sich während dieser Zeit als Mandatsträger für 
alle Belange der Bürger von Bischoingen und der Stadt 
Vogtsburg eingesetzt und sich dadurch große Verdienste 
erworben. 
Für seine ehrenamtlich uneigennützig geleistete Arbeit 
sprechen wir Herrn Hans Gabriel heute unseren Dank aus. 
Wir werden dem lieben Verstorbenen ein ehrendes Ge-
denken bewahren. 
In Anerkennung seiner jahrzehntelangen kommunalpo-
litischen Tätigkeit wurde er im Jahre 2009 mit der Ehren-
nadel in Gold des Gemeindetages Baden-Württemberg 
ausgezeichnet. 
 
Den Hinterbliebenen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme. 

 
Vogtsburg im Kaiserstuhl, 27. Februar 2015 
 
Für die Stadt Vogtsburg: Für die Ortsverwaltung 
    Bischoingen: 

Gabriel Schweizer  Jost Göring 
Bürgermeister  Ortsvorsteher  
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LANDESFAMILIENPASS  2015 
Wie jedes Jahr besteht die Möglichkeit, den Landesfamilienpass zu 
beantragen. 
 
Auf der Homepage des Ministeriums für Arbeit und Soziales (www.
sozialministerium-bw.de) unter „Familien mit Kindern/Leistungen 
für Familien/Landesfamilienpass“ ist eine Liste aller Staatlichen 
Schlösser ,Gärten und Museen in Baden-Württemberg sowie eine 
Liste aller nicht staatlichen Einrichtungen, die für Passinhaber einen 
kostenfreien bzw. ermäßigten Eintritt gewähren, eingestellt. 
 
Einen Landesfamilienpass können folgende Personen erhalten:

•	 Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern, 
die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben;

•	 „Ein-Eltern-Familien“, die mit mindestens einem kindergeldbe-
rechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben, wenn nicht 
ofenkundig ist, daß eine eheähnliche Lebensgemeinschaft be-
steht;

•	 Familien mit einem kindergeldberechtigten schwerbehinder-
ten Kind mit mindestens 50 v.H. Erwerbsminderung

•	 Familien, die Hartz IV- bzw. kinderzuschlagsberechtigt sind, die 
mit mindestens einem kindergeldberechtigten Kind in häusli-
cher Gemeinschaft leben. Der Leistungsbescheid ist nachzu-
weisen.

•	 Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) 
erhalten und mit mindestens einem Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben

 
Bei Wegfallen der o.g. Voraussetzungen sind der Landesfamilienpass 
sowie die nicht verwendeten Gutscheinkarten zurückzugeben. 
Der Landesfamilienpass kann ab sofort beim Bürgermeisteramt 
Vogtsburg, 
Sozialstelle (Vorlage des Personalausweises und Nachweis über 
Kindergeldbezug bzw. Leistungsbescheid bei Berechtigung von 
Hartz IV, Kinderzuschlag oder Leistungen nach AsylbLG), bean-
tragt werden. 
 
Eltern, die bereits Inhaber eines Landesfamilienpasses sind, erhalten 
ohne neuen Antrag - unter Vorlage der o.g. Unterlagen - die Gut-
scheinkarten für das Jahr 2015. 
 

Aktuelle Liste der Badegewässer 
im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
 
Wasserqualität aufgelisteter Seen wird regelmäßig überprüft 
Trotz des bislang recht milden Winters dauert es natürlich noch 
ein paar Wochen, bis die nächste Badesaison beginnt. Der nächste 
Sommer wirft allerdings schon seine Vorboten voraus, zum Beispiel 
in Form der Badegewässerverordnung. Laut dieser werden Seen, 
die von den Menschen im Sommer zum Baden genutzt werden, 
regelmäßig auf ihre Wasserqualität untersucht. Dementsprechend 
werden im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald in der Badesaison 
2015 folgende Stellen als Badegewässer eingestuft: Der Friessee in 
Hartheim, der Klosterweiher in St. Märgen, der Baggersee in Burk-
heim, der zur Gemeinde Lenzkirch gehörende Windgfällweiher 
zwischen Raitenbuch und Altglashütten, der Klosterweiher in Frie-
denweiler, das Naturfreibad in Sulzburg, Strandbad und Sandbank 
am Titisee und das Strandbad und der Bootssteg am Schluchsee. 
Die Qualität dieser Badegewässer ergab in den letzten Jahren kei-
ne Beanstandungen, so dass alle zum Baden gut geeignet sind. 
Geprüft wird die Wasserqualität durch regelmäßige Proben, die in 
einem Abstand von weniger als einem Monat genommen werden. 
Gemäß der Badegewässerverordnung hat die Bevölkerung die Mög-
lichkeit, Vorschläge, Bemerkungen und Beschwerden hinsichtlich 

dieser Badegewässerliste vorzubringen. Diese sind bis Ende Februar 
entweder an das zuständige Bürgermeisteramt oder das Landrat-
samt Breisgau-Hochschwarzwald, Fachbereich Gesundheitsschutz, 
Sautierstr. 28 in 79104 Freiburg zu richten. Ansprechpartner ist Herr 
Unmüssig, der telefonisch unter 0761 2187-3200 erreichbar ist. Eine 
digitale Badegewässerkarte indet sich im Internet unter folgendem 
Link: http://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/12521 

Ausbringung von Gülle, Festmist, Gärresten, 
Komposten auf wassergesättigte, gefrorene 
oder Schnee bedeckte Böden nicht erlaubt 
Nach § 3 Absatz 5 der Düngeverordnung darf das Aufbringen von 
Düngemitteln, Bodenhilfsstofen, Kultursubstraten und Planzen-
hilfsmitteln mit wesentlichen Nährstofgehalten an Stickstof oder 
Phosphat nicht erfolgen, wenn der Boden nicht aufnahmefähig ist. 
Dies ist der Fall, wenn er überschwemmt, wassergesättigt, gefroren 
oder durchgängig höher als 5 cm mit Schnee bedeckt ist. 
 
Diese Regelung betrift alle Düngestofe sowohl mineralische als 
auch organische wie Gülle, Gärreste (fest, lüssig oder separiert), 
Festmist (auch wenn er sehr strohreich ist) Komposte etc.. Wenn 
in der Trockenmasse mehr als 1,5 % Stickstof oder mehr als 0,5 % 
Phosphat enthalten sind liegt ein wesentlicher Nährstofgehalt vor. 
Lediglich Kalkdünger mit einem Gehalt von weniger als 2 % Phos-
phat dürfen auf den gefrorenen Boden. 
 
Die Ausbringung aller anderen Stofe, auf nicht aufnahmefähigen 
Boden, die einen wesentlichen Gehalt an Stickstof oder Phosphat 
enthalten, sind ein Verstoß gegen die Vorgaben der Düngeverord-
nung, dem mit entsprechenden Rechtsfolgen nachgegangen wird. 
 
Die Regelung ist notwendig, damit es nicht zu Abschwemmungen 
und Nährstofeinträgen in Oberlächengewässer kommt. Vor der 
Ausbringung von Düngemitteln mit wesentlichen Nährstofgehal-
ten an Stickstof oder Phosphat, zum Beispiel auch Festmist, ist daher 
sorgfältig zu prüfen, ob der Boden tatsächlich gemäß Düngeverord-
nung aufnahmefähig ist. 
 
In jedem Fall ist die Ausbringungsmenge auf den jeweiligen Dünge-
bedarf des vorhandenen Planzenbestandes bzw. der vorgesehenen 
Kultur auszurichten. 
 
 

Energiepotenzialstudie der Stadt Vogtsburg 
Erhebung zum energetischen Zustand des Gebäudebestands 
Die Stadt Vogtsburg lässt derzeit eine Energiepotenzialstudie von ih-
rem regionalen Umwelt- und Energiedienstleisters badenova für die 
Gesamtkommune erstellen. Die Hauptaufgabe besteht hierbei in der 
Erhebung des energetischen Ist-Zustands der Gemeinde, also der 
Analyse des Energiebedarfs und der lokalen Energiepotenziale. Auf 
Basis dieser Auswertung werden anschließend Lösungsansätze für 
die zukünftige Energiebereitstellung und –versorgung erarbeitet. 
 
Vom 5. bis 25. März werden Mitarbeiter der badenova in den Stadttei-
len von Vogtsburg unterwegs sein und den energetischen Zustand 
des Gebäudebestands der Gemeinde erheben. Die Datenaufnahme 
wird ohne direkte Abfrage der einzelnen Hauseigentümer sondern 
in einem standardisierten Erhebungsverfahren durchgeführt. Das 
Team wird Warnwesten tragen und sich ausweisen können. 
 
Anhand von Altersstruktur, Größe und augenscheinlichen Sanie-
rungsmaßnahmen an Gebäuden lassen sich Verbrauchsabschätzun-
gen und Einsparpotenziale im Gebäudebestand ableiten. Auf Basis 
dieser Auswertungen werden anschließend Lösungsansätze für die 
zukünftige Energiebereitstellung und –versorgung der Gemeinde 
erarbeitet. 
 
Mit Fragen zur Energiepotenzialstudie und der Vor-Ort Datenauf-
nahme können Sie sich gerne an die Projektleiterin seitens der bade-
nova, Frau Nina Weiß wenden. 
Emailkontakt: nina.weiss@badenova.de 
 
Wir bitten um Kenntnisnahme und Verständnis. 
Stadtverwaltung Vogtsburg i.K. 



Gemeinde Vogtsburg im Kaiserstuhl
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Satzung 
über die Entschädigung der ehrenamtlich tätigen Angehörigen 

der Gemeindefeuerwehr Vogtsburg im Kaiserstuhl
- Feuerwehr-Entschädigungssatzung (FwES) -

Der Gemeinderat der Gemeinde Vogtsburgi.K. hat aufgrund § 4 der 
Gemeinde-ordnung für Baden-Württemberg in Verbindung mit § 16 
des Feuerwehrgesetzes für Baden-Württemberg am 24. Februar 2015 
folgende Satzung beschlossen:

§ 1 
Entschädigung für Einsätze 

(1) Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemeindefeuerwehr 
erhalten für Ein-sätze auf Antrag ihre notwendigen Auslagen und 
ihren Verdienstausfall nach einem einheitlichen Durchschnittssatz 
ersetzt. Dieser beträgt für jede volle Stunde 15,-- Euro.

(2) Der Berechnung der Zeit ist die Dauer des Einsatzes von der Alar-
mierung bis zum Einsatzende zugrunde zu legen. Angefangene 
Stunden werden auf volle Stunden aufgerundet.

(3) Für Einsätze mit einer Dauer von mehr als zwei aufeinanderfol-
genden Tagen werden der entstehende Verdienstausfall und die not-
wendigen Auslagen in tatsächlicher Höhe ersetzt (§ 16 Abs. 4 Feuer-
wehrgesetz).

§ 2 
Entschädigung für Aus- und Fortbildungslehrgänge

(1) Für die Teilnahme an Aus- und Fortbildungslehrgängen mit ei-
ner Dauer von bis zu zwei  aufeinanderfolgenden Tagen werden 
auf Antrag für Auslagen und Verdienstausfall 15,-- Euro pro Stunde 
gewährt. Der Berechnung der Zeit ist die Dauer des Aus- und Fort-
bildungslehrgangs vom Unterrichtsbeginn bis -ende zugrunde zu le-
gen. Angefangene Stunden werden auf volle Stunden aufgerundet.

(2) Für die Teilnahme an den nachfolgend genannten Aus- und Fort-
bildungslehrgängen auf Kreisebene werden anstelle der Aufwands-
entschädigung nach Absatz 1 auf Antrag eine Aufwandsentschädi-
gung als Lehrgangspauschale gewährt:

 a) Truppmann Teil 1 100,-- Euro
 b) Truppführer      80,-- Euro
 c) Atemschutzgeräteträger   80,-- Euro
 d) Maschinist  100,-- Euro

In diesen Pauschalen sind die notwendigen Auslagen, Fahrtkosten 
und auch ein evtl. Verdienstausfall berücksichtigt.

(3) Bei Aus- und Fortbildungslehrgängen außerhalb des Stadtgebiets 
erhalten die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemeindefeuer-
wehr neben der Entschädigung nach Absatz 1 eine Erstattung der 
Fahrkosten der zweiten Klasse oder eine Wegstrecken- und Mitnah-
meentschädigung in entsprechender Anwendung des Landesreise-
kostengesetzes in seiner jeweiligen Fassung.  

(4) Für Aus- und Fortbildungslehrgänge mit einer Dauer von mehr 
als zwei aufeinanderfolgenden Tagen werden der entstehende Ver-
dienstausfall und die notwendigen Auslagen in tatsächlicher Höhe 
ersetzt (§ 16 Abs. 4 Feuerwehrgesetz). Wenn der Verdienstausfall 
nicht nachweisbar ist, wird ein Betrag von 15,00 €je Stunde gewährt. 

§ 3
Zusätzliche Entschädigung 

Die nachfolgend genannten ehrenamtlich tätigen Angehörigen der 
Gemeindefeuerwehr, die durch diese Tätigkeit über das übliche Maß 
hinaus Feuerwehrdienst leisten, erhalten eine zusätzliche Entschädi-
gung im Sinne des § 16 Abs. 2 des Feuerwehrgesetzes als jährliche 
Aufwandsentschädigung (pro Funktion):

a) Feuerwehrkommandant (Gesamtwehr) 1.500,00 € 
b) Stellv. Feuerwehrkommandant (Gesamtwehr) 850,00 €
c) Abteilungskommandant Oberrotweil  500,00 € 
d) Stellv. Abteilungskommandanten Oberrotweil     250,00 €
e) Abteilungskommandanten Achkarren, Bickensohl,
     Bischoingen, Burkheim, Oberbergen und Schelingen 250,00 €
f ) Stellv. Abteilungskommandanten Achkarren, Bickensohl,
    Bischoingen, Burkheim, Oberbergen und Schelingen 125,00 € 
g) Gerätewart 150,00 €
h) Funkwartfür die Gesamtwehr 250,00 €
i) Atemschutzwart für die Gesamtwehr 500,00 €
j)  Stellv. Atemschutzwart  250,00 €
k) Jugendgruppenleiter Gesamtwehr 150,00 €
l)  Jugendgruppenleiter Abteilungen 100,00 €

Werden mehrere Funktionen (in den Führungspositionen) durch die-
selbe Person ausgeführt, wird die Entschädigung nach dem Betrag 
der höheren Funktion zzgl.    50 % des Betrages der niedrigeren Funk-
tion festgesetzt.

§ 4 
Entschädigung für haushaltsführende Personen

Für Personen, die keinen Verdienst haben und den Haushalt führen 
(§ 16 Abs. 1 Satz 3 Feuerwehrgesetz) sind die §§ 1 und 2 mit der Maß-
gabe anzuwenden, dass als Verdienstausfall das entstandene Zeit-
versäumnis gilt. Bei Einsätzen und Aus- und Fortbildungslehrgängen 
mit einer Dauer von mehr als zwei aufeinanderfolgenden Tagen wird 
neben der Entschädigung für die notwendigen Auslagen als Ver-
dienstausfall 10,00 € pro Stunde gewährt.

§ 5
Inkrafttreten

Die Satzung tritt rückwirkend zum 01. Januar2015 in Kraft; gleich-
zeitig tritt die Feuerwehrentschädigungssatzung vom 18. Dezember 
2001 außer Kraft.

 Vogtsburg i. K., den 27. Februar 2015

 Schweizer, 

 Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung oder von aufgrund der Gemeindeordnung 
erlassener Verfahrensvorschriften beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist.; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öfentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung verletzt worden sind. 
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FundbüroAmtlicher TeilFundbüro

(Info: Tel. 812-29) 
 
Fundort Oberrotweil, Kreuzung beim Winzerkeller 
1 Felco-Rebschere 
 
Fundort Oberrotweil, bei der Schule 
Ein Kinder-Plastikarmband, mit rosa Herzchen, rosa Blümchen..... 
 
 
 

Altersjubilare

Die folgenden Altersjubilare  
feiern ihren Geburtstag 

 
28.02.2015, 81. Geburtstag 
Konrad Baumer, Kapellenstraße 19, Oberbergen 
 
28.02.2015, 73. Geburtstag 
Eugen Flesch, Furtmatten 16, Oberbergen 
 
29.02.2015, 87. Geburtstag 
Heinrich Schmidlin, Sinnweg 8, Bischoingen 
 
01.03.2015, 79. Geburtstag 
Angela Leber, Amoltertalgasse 4, Schelingen 
 
03.03.2015, 85. Geburtstag 
Adolf Jenne, Talstraße 10, Bischoingen 
 
04.03.2015, 76. Geburtstag 
Hannelore Gehr, Poststraße 5, Burkheim 
 
04.03.2015, 82. Geburtstag 
Eugen Schneider, Hirschstraße 15, Oberbergen 
 
05.03.2015, 82. Geburtstag 
Gertrud Hofschneider, Brünnelebuck 21, Burkheim 
 
05.03.2015, 73. Geburtstag 
Ingrid Schuhmann, Brunnquellenhof 1, Oberrotweil 
 
06.03.2015, 70. Geburtstag 
Peter Birkenmeier, Eulengasse 2, Achkarren 
 
06.03.2015, 72. Geburtstag 
Doris Gut, Allmendgasse 23, Schelingen 
 

Den Jubilaren gratulieren wir  
ganz herzlich und wünschen alles Gute,  

insbesondere Gesundheit. 
 

 

Nichtamtlicher TeilFundbüroAmtlicher TeilNichtamtlicher Teil

Veranstaltungen der örtlichen Vereine 
27.02. Bildungswerk Vogtsburg, Film „Bonhoefer-die letzte Stufe“ 
 mit Herrn Pfarrer Häfele, Foyer Bischoingen, 19.30 Uhr 
27.02. FFW Vogtsburg, Jahreshauptversammlung, 
 Festhalle Burkheim 
28.02. Gesangsverein Bickensohl, Jahreskonzert, WG-Bickensohl, 
 19.30 Uhr 
28.02. Seelsorgeeinheit Vogtsburg, Kinderbibelfrühstück, Atrium , 
 10.00 Uhr 
01.03. Pfarrgemeinde Burkheim, Altennachmittag, 14.30 Uhr 

Evangelische Gottesdienste 

Bischoingen  Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst 

Bickensohl    Sonntag 18.00 Uhr Abendgottesdienst, 
im Anschluss an den Abendgottesdienst indet eine Gemeindever-
sammlung statt. 

 

Die kath. Pfarrgemeinden von Vogtsburg

Unsere Sonntagsgottesdienste 
Samstag, 28.02.2015 
18.00 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend in Oberrotweil 
18.00 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend in Schelingen 
 
Sonntag, 01.03.2015 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in Oberbergen 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in Burkheim 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in Achkarren 

 

Unsere Werktagsgottesdienste 
Montag, 02.03.2015 
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Achkarren 
 
Dienstag, 03.03.2015 
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Burkheim 
18.00 Uhr Vogtsburger Ökumenisches Abendlob in Oberbergen 
 
Mittwoch, 04.03.2015 
keine Eucharistiefeier in Schelingen 
14.00 Uhr Eucharistiefeier für die Kranken mit Krankensalbung 
in Achkarren 
 
Donnerstag, 05.03.2015 
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Oberbergen 
 
Freitag, 06.03.2015 
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Oberrotweil 
19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen in der Turn und Festhalle 
in Schelingen 
 
 
 
 

Neuapostolische Kirche

Gottesdienst in Vogtsburg-Bischoingen, Römerweg 2: 
Sonntag 09.30 Uhr,  Mittwoch 20.00 Uhr 

    Evang. Kirchengemeinde Bickensohl

Am Sonntag, den 1. März indet im Anschluss an den um 18 Uhr 
beginnenden Abendgottesdienst eine Gemeindeversammlung (ca. 
19 Uhr), statt. 
 
Wir würden uns freuen, Sie in unserer Mitte begrüßen zu dürfen. 
 
Evang. Kirchengemeinde Bickensohl 
Der Kirchengemeinderat 
 
Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite: 
www.kirche-bickensohl.de 
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Stadt Vogtsburg im Kaiserstuhl
Bürgermeisteramt Vogtsburg, 
Bahnhofstraße 20, 79235 Vogtsburg-Oberrotweil
Zentrale: 07662 812-0, Telefax 812-46, 
E-Mail: rathaus@vogtsburg.de
E-Mail-Adresse für Nachrichtenblatt-Texte: 
nachrichtenblatt@vogtsburg.de
Öfnungszeiten:
Montag bis Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 bis 18.30 Uhr

Hauptverwaltung
Bürgermeister Schweizer 812-24
Bürgermeister-Sekretariat, Frau Dägele 812-24
Hauptamt, Herr Henninger 812-21 
Sekretariat, Frau Ohnimus 812-25
Personalamt, Frau Wintermantel 812-22
Sozialamt, Frau Immele 812-27
Sozialamt, Frau Kreutner 812-27
Meldeamt, Standesamt, Frau Kamenzin 812-28
Passamt, Meldeamt, Frau Trogus 812-29
Nachrichtenblatt, Fundbüro

Finanzverwaltung
Rechnungsamt, Herr Landmann 812-40
Rechnungsamt, Herr Berwing 812-41
Rechnungsamt, Frau Schweitzer 812-42
Rechnungsamt, Frau Gut 812-47
Stadtkasse, Herr Bühler 812-45
Stadtkasse, Herr Wolf 812-44

Bauverwaltung
Bauverwaltung, Herr Hohwieler 812-33
Sekretariat, Frau Schneider 812-30
Bauverwaltung, Frau Senn 812-34
Sekretariat, Frau Umhauer 812-32

Grundbucheinsichtsstelle
Ratschreiber, Herr Imbery 812-37

Kaiserstühler-Touristik-Information
Frau Sayer 94011
oder 812-63

Bauhof/Wassermeister 81280

Klärwerk 81290

Schwimmbad 6147

Forstverwaltung
Herr Kobras (heinrich.kobras@lkbh.de)  0162 2550711

Sprechzeiten der Ortsverwaltungen
Achkarren, Telefon 285
Dienstag, 8.30 bis 11.30 Ihr
Donnerstag, 14.00 bis 17.00 Uhr

Bickensohl, Telefon 296
Dienstag, 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag, 8.00 bis 11.00 Uhr

Bischoingen, Telefon 219
Dienstag, 8.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag, 14.00 bis 17.00 Uhr

Burkheim, Telefon 272
Montag und Donnerstag, 9.00 bis 12.00 Uhr

Oberbergen, Telefon 239
Montag und Freitag, 8.00 bis 11.00 Uhr

Oberrotweil, Telefon 80130 
Dienstag, 14.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag, 8.00 bis 11.00 Uhr

Schelingen, Telefon 251
Mittwoch, 8.00 bis 11.00 Uhr

Grünschnitt-Sammelstelle,  
Hinter der Mühle, Niederrotweil

Öfnungszeiten: samstags 13.00 Uhr bis 15.45 Uhr
   Bitte getrennte Anlieferung von Reisig u. Gras/Laub/Krautiges beachten. 

Sprechzeiten der Polizei 
Zu den üblichen Sprechzeiten ist PHK Amann unter  
Tel. 07667/9117-130 beim Polizeirevier Breisach für Sie erreichbar.

Außerhalb der regulären Arbeitszeit ist das Polizeirevier Breisach unter
07667/91170 oder unter der Notrufnummer 110 zu erreichen.

Wasserversorgung
Außerhalb der regulären Arbeitszeit des Bauhofes/Wassermeisters
Tel. 81290

Strom:
Bezirkszentrum Emmendingen, Tel. 07641 9259-0, Störungsstelle, Tel. 
0800 3629477

Erdgas:
badenova AG & Co.KG, Störungshotline: 0800 2767767 
Bereitschafts- und Entstörungsdienst rund um die Uhr;
Servicehotline: 0800 2838485 
von Montag – Freitag von 08.00 – 18.00 Uhr

Dorfhelferin-Station Vogtsburg
Einsatzleiterin: Marion Immele, Bahnhofstr. 28, Oberrotweil, 
Tel. 07662/812-43

DRK
Rettungsdienst / Notfallrettung, Tel. 112
Krankentransport: Tel. 0761 / 1 92 22 
Rettungshundestafel Freiburg, Tel. 0761 / 1 92 22

Ärztlicher Notfalldienst
Notfallpraxis für Erwachsene:  Tel. 0761 / 80 99 800
Notfallpraxis für Kinder:   Tel. 0761 / 80 99 80 99

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen: 
08000 116 016

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
am Wochenende

Den tierärztlichen Notdienst erfragen Sie bitte bei Ihrem Haustierarzt.

Zahnärztliche Notrufnummer
0180 – 3 222 555 41

Bereitschaftsdienst
Samstag, 28.02.2015: 
Apotheke am Gutshof, Hauptstraße 9, 79224 Umkirch 
Sonntag, 01.03.2015: Apotheke am Rathaus, Hinter den Eichen 6, 
79276 Reute ; Franziskaner-Apotheke Oberrimsingen, Großgasse 2, 
79206 Breisach am Rhein 
Apothekennotdienst im Internet: www.aponet.de 
oder unter Tel.-Nr. 22 8 33 von jedem Handy, ohne Vorwahl 

Kirchliche Sozialstation Kaiserstuhl-Tuniberg e. V.

Individuelle Plege, Alltagshilfen, Essen auf Rädern, Hausnotruf

Tel.: 07667 90 58 8-0, E-Mail: info@sozialstation-breisach.de

www.sozialstation-breisach.de

Stadt Vogtsburg - Notrufe und Bereitschaftsdienste
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Fastensuppe im Pfarrsaal Achkarren 
 „Heute bleibt die Küche kalt“. Wie alljährlich lädt auch in diesem Jahr 
der Kirchenbauverein zur Fastensuppe mit selbstgebackenem Brot 
und Frühschoppen am Sonntag, 01.03., nach dem Gottesdienst, in 
den Pfarrsaal ein. Die Gaben (Gemüse) können bis Freitag, 27.02., bei 
Lioba Kiefer abgegeben werden. 
 

Krankengottesdienst mit Krankensalbung 
Am Mittwoch, 04.03., 14.30 Uhr, feiern wir für die gesamte Seel-
sorgeeinheit einen Krankengottesdienst mit Krankensalbung in der 
Pfarrkirche St. Georg in Achkarren. Falls Sie eine Fahrgelegenheit be-
nötigen, wenden Sie sich bitte an folgende Ansprechpartner: 

Burkheim    Heinz Trogus, Tel. 1805 
Oberbergen    Cilly Schätzle-Ipser, Tel. 584 
Oberrotweil    Siegfried Schindele, Tel. 6628 
Schelingen    Monika Schott, Tel. 6424 

Im Anschluss bewirtet der Krankenverein St. Georg Achkarren mit 
Kafee und Kuchen im Pfarrsaal. 

Liebe ältere Mitbürger  
und Mitbürgerinnen aus Burkheim, 

wir möchten Sie sehr herzlich zu einem  
gemütlichen Nachmittag einladen. 

Er indet am 1. März 2015 ab 14:30 Uhr im Jörg-Wickram-Saal 
statt. 

 Die Wallis werden uns in  
 bewährter Weise unterhalten. 
 Wir würden uns freuen 
 Sie begrüßen zu dürfen. 
 Kuchenspenden bitte an  
 Renate Jäger Tel 6844 melden.  
 Ihr Gemeindeteam St. Pankratius 

 
Katholische Seelsorgeeinheit Vogtsburg 

 & 
Evangelische Kirchengemeinden  

Bischoingen und Bickensohl 

Informationsabend  
für alle Neugierigen und Interessierten 
am Mittwoch, 4. März 2015, 20 Uhr 

im Musiksaal der Schule in Oberrotweil 
zur 

Ökumenischen Gemeindereise 
„8 Tage auf den Spuren des Hlg. Franziskus von Assisi“ 

vom Freitag, 5. Juni – Freitag 12. Juni 2015 
 

Es geht um den Verlauf der Fahrt mit dem Bus, die Unterbringung 
in einem Kloster in Assisi, um unsere Unternehmungen in der an-
mutigen Landschaft Umbriens, um die mittelalterlichen Städte 
Assisi, Perugia, Gubbio, Arezzo mit ihren geistlichen Orten samt 
ihrer Geschichte. 
Ferner auch um organisatorische Dinge und den Preis der Reise, 
der auch von der Anzahl der Teilnehmer abhängt. 
Geplant ist ein weiteres Trefen vor der Abfahrt, um uns vertraut 
zu machen mit der Gestalt und Geschichte des Hlg. Franziskus. 
 
Es würde uns freuen, wenn diese Reise 
zu einem Zeichen ökumenischer Verbundenheit wird. 
 
Ihre beiden Pfarrer 
Werner Häfele, Bischoingen & Claus Trost, Oberrotweil  

Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst  
Am Sonntag, dem 8. März 2015,  feiert der Kindergarten St. Elisa-
beth, um 10.00 Uhr  Familiengottesdienst in der Kirche St. Pankrati-
us in Burkheim. 
Unser Thema lautet: 

 „Jesus rastet aus“ 
 

Wir freuen uns, wenn viele diesen Gottesdienst mit uns feiern! 
 
Die Kinder und Erzieherinnen des Kindergartens St. Elisabeth, Burkheim 
 
 
  

Einladung zum gemeinsamen ökumenischen 

VOGTSBURGER ABENDLOB 

der sieben Kirchen  
der Stadt 

am Dienstag,  
03.03.2015,  
18 Uhr 

in der  
Oberbergener Kirche 
 

 
 

Einladung zum Weltgebetstag der Frauen  
in der Seelsorgeeinheit Vogtsburg  
am 6. März 2015 um 19.00 Uhr in der Turn- und Festhalle in Schelin-
gen 
unter dem Thema: Begreift ihr meine Liebe? 
 
In rund 170 Ländern der Erde wird der Weltgebetstag gefeiert. 
Die diesjährige Gebetsordnung für den Weltgebetstag der Frauen 
wurde von Frauen der Bahamas vorbereitet und wird von Frauen al-
ler Konfessionen mitgetragen. 
An diesem Abend wollen wir Sie einladen, das karibische Insel-Idyll 
kennen zu lernen und sie erfahren vieles über die Situation der hilfs-
bedürftigen Mädchen, Frauen und Kinder auf den Bahamas. 
Der Weltgebetstag 2015 ermuntert uns dazu, Kirche immer wieder 
neu als lebendige und fürsorgende Gemeinschaft zu erleben. 
 
Im Gottesdienst zum Weltgebetstag 2015 erleben wir, was Gottes 
Liebe für uns und unsere Gemeinschaft bedeutet - sei es weltweit 
oder vor unserer Haustür! 
 
Wir freuen uns auf euer Kommen! 
 
Das Vorbereitungsteam von Frauen aus Oberbergen / Schelingen 
Ch. Zeller  /  Rosina Kaltenbach 

Der Ev. Kindergarten Bickensohl sagt Danke  
Ein herzliches Dankeschön für die vielen Leckereien bei unserem 
Hemdglunkerumzug und unserer Fasnetsfeier. 

•	 Familie Graner/Allgeier, Familie Gut, Familie Herr,  
Frau Baumer vom Pfarramt und der WG Bickensohl  
für Speis und Trank und die Gastfreundschaft

•	 Familie Kolar und Frau Glyckherr  
für die Leckereien an der Haustür

•	 dem Kuckucksnest für ihren Besuch
 
Die Kinder und Erzieherinnen des Ev. Kindergartens Bickensohl 
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„Ist heute Dienstag oder Ostern?“ 
Herzliche Einladung zu einem Theaterabend zum Thema Demenz 
 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe Frühjahr 2015 „Demenz 
geht uns alle an“ lädt die Stadt Vogtsburg in Zusammenarbeit mit 
dem Seniorennetzwerk Kaiserstuhl-Tuniberg herzlich ein. 
 
Ein Beitrag zum Thema Demenz mit dem Improvisationstheater „Un-
geniert“ aus Emmendingen. 
 
 Mittwoch, 11. März 2015, 19 Uhr 
 Wilhelm Hildenbrand Schule / Atrium 
 Eisentalstr. 12, Vogtsburg / Oberrotweil 
 
Eintritt frei – Spenden willkommen 
 
Aufgrund hoher und weiter steigender Lebenserwartung nimmt 
die Anzahl der Menschen mit Demenz kontinuierlich zu. Die Akzep-
tanz des Themas „Demenz“ und ein breites Verständnis der Auswir-
kungen sind ein ausdrück liches Anliegen des Seniorennetz werks 
Kaiserstuhl-Tuni berg. 
Bei aller Ernsthaftigkeit der Thematik nähern wir uns mit dieser 
Veranstal tungsreihe der Demenz in spielerischer Form. Der Abend 
wird sowohl informativ wie auch kommuni kativ und unterhalt sam 
gestaltet. 

Nach dem Auftritt des Improvisations theaters gibt es Gelegenheit 
zum Ge dankenaustausch. 

  Einladung zur  
  Ökumenischen Taizé-Lichter-Feier 
    am Sonntag, 08. März 2015  
  um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche Bischoingen  
 
„In einer ruhigen Kirche bei Dunkelheit und Kerzenlicht einen öku-
menischen Wortgottesdienst feiern, wobei Gesang, Gebete und Stille 
im Sinne von Taizé im Mittelpunkt stehen.“  
 
Die Lieder sind kurz und einprägsam und können sofort mitge-
sungen werden. 
Es ist keinerlei Vorerfahrung nötig. 
Herzliche Einladung an alle zum Mitfeiern!  
 
Die ökumenischen Taizé-Lichter-Feiern inden im zweimonatigen 
Rhythmus statt, abwechselnd in der katholischen Pfarrkirche St. 
Mauritius Oberbergen und in der evangelischen Pfarrkirche St. 
Laurentius Bischoingen. 
In den Wintermonaten beginnen wir um 19.30 Uhr, in den Som-
mermonaten um 20.30 Uhr. 
 
FamilienpastoralteamSeelsorgeeinheit Vogtsburg mit den ev. Ge-
meinden Bickensohl und Bischoingen  
 
Gebetsanliegen und Fürbitten für die Taizé-Lichter-Feiern:  
Gebeteoder Fürbitten für das ökumenische Taizé-Gebet können 
-anonym oder mit Namen- direkt an die Mailadresse taize_fuer-
bitte@deine-spuren-im-sand.de oder öfentlich auf der Website 
www.deine-spuren-im-sand.de (Kummer- und GebetsBox) ge-
sendet werden. 
Diese werden in der Stille oder als Fürbitte gemeinsam bedacht 
und gebetet. 
 

Bildungswerk Stadt Vogtsburg

Filmabend

Bonhoefer – die letzte Stufe 
1999  Deutschland kurz vor Beginn des Zweiten Weltkriegs: Diet-
rich Bonhoefer sieht den Kniefall der evangelischen Kirche vor dem 
Nazi-Regime mit großer Sorge. Nachdem ein Trefen mit Anhängern 
der Bekennenden Kirche von der Gestapo gesprengt wird, darf er 
nicht mehr predigen und publizieren. Von den November-Progro-
men, die seine schlimmsten Befürchtungen bestätigen, erfährt er in 
den USA. In Amerika in Sicherheit zu bleiben, erscheint ihm jedoch 
als Verrat und so kehrt er in seine Heimat zurück. Sein Schwager 
Hans von Dohnanyi überzeugt ihn, als Kurier für die Widerstands-
gruppe innerhalb der deutschen Spionageabwehr zu arbeiten. Das 
erste misslungene Attentat auf Hitler führt zu einer Verhaftungswel-
le der Gestapo, der auch Bonhoefer zum Opfer fällt. Sein einziger 
Kontakt zur Außenwelt ist seine Verlobte Maria, die ihn im Gefängnis 
besuchen darf. Als der Gestapo nach dem Scheitern des Attentats 
auf Hitler am 20. Juli 1944 geheime Dokumente der „Abwehr“ in die 
Hände fallen, verstärken sich die Repressionen gegen Bonhoefer. 
Maria unternimmt einen letzten verzweifelten Versuch, ihren Verlob-
ten zu befreien. Doch der lehnt es ab zu liehen. Bonhoefer wird in 
das Konzentrationslager Flossenbürg verlegt. Von dort geht er sei-
nen letzten Gang ... 
Herzliche Einladung zu diesem Filmabend 

Werner Häfele  
Termin: Freitag, 27. Februar 2015 um 19.30 Uhr 
Ort: Foyer Festhalle Bischoingen 

 
LUST AUF EINEN GUTEN FILM? 

Der Bauch von Tokyo 
Regie & Buch: Reinhild Dettmer-Finke 
Reinhild Dettmer-Finke ist seit 1988 Autorin, Filmemacherin und 
Produzentin für ARD, ZDF und ARTE. Für ihre Dokumentationen und 
Dokumentarilme zu Themen aus Gesellschaft, Zeitgeschehen und 
Kultur hat sie zahlreiche Auszeichnungen erhalten. 2002 hat sie ihre 
eigene Firma www.dei-ilmproduktion.de gegründet. Reinhild Dett-
mer-Finke interessiert sich besonders für Themen, die nah an den 
Menschen und ihren existenziellen Brüchen und Herausforderungen 
erzählt werden können. Sie lebt in Köln und Freiburg i. Breisgau. 
 
DER BAUCH VON TOKYO - Eine ilmische Gebrauchsanweisung um 
Japan zu verstehen. 
 
Über zwei Jahre habe ich in Tokyo gelebt - zusammen mit 36 Millio-
nen Menschen. Im Februar 2011 bin ich nach Deutschland zurückge-
kehrt mit Bildern und Geschichten über Menschen, die diese gewal-
tige Megastadt versorgen. 
Seit der Dreifachkatastrophe am 11. März 2011 ist die Perspektive 
verrückt. 
Im Juli 2012 habe ich dieselben Menschen in Tokio und im Nordos-
ten Japans noch einmal besucht und zu den Veränderungen befragt. 
Sie reden u?ber ihre Ängste und Sorgen, berichten von Falschinfor-
mationen, von verschwiegenen Strahlenbelastungen in Wasser und 
Klärschlamm. 
Der Film erlaubt Einblicke in sonst verschlossene Orte der Megastadt 
Tokio wie Wasserwerke, Kanalisation oder Mu?llabfuhr, zeigt Fisch-
händler, Köche und Bauern bei der Arbeit vor und nach der Kern-
schmelze in den Reaktoren von Fukushima. 
Entstanden ist ein Film über die Versorgung dieser Stadt der Super-
lative, bei dem Fukushima und seine Folgen miterzählt werden. Ein 
Film auch über Vertrauensverlust in die technischen und politischen 
Eliten und über „DIE WUT IM BAUCH“ vieler Japaner. 
Weitere Infos unter: www.tokyosbelly.com 
 
Termin: 9.03.2015 Montag, 19.00 Uhr  
-Keine Werbung- 
Ort: Atrium, Schule Oberrotweil 
Eintritt: frei 
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BILDVORTRAGSABEND 
Zwischen Palmen und Vulkanen 
Naturparadiese in Panama, Costa Rica und Nicaragua 
Die Schönheit dieser Länder in Mittelamerika faszinierte schon 
Christus Kolumbus. „Reiche Küste“ nannte er das Gebiet zwischen Ni-
caragua und Panama. Auch wir lassen uns verzaubern von den herrli-
chen Bergketten, atemberaubenden Vulkanen, undurchdringlichen 
Nebelwäldern und traumhaften Inselgruppen. In den verschiedenen 
Nationalparks sind wir überwältigt von der Vielzahl der Tiere und 
Planzen, die wir hautnah erleben. Wir wandeln auf Baumwipfelpfa-
den, nähern uns aktiven Vulkanen und sind begeistert von den bun-
ten, quirligen Kolonialstädten in Nicaragua. 
 
Dozenten: Renate Kaindl & Günter Schulze, Reise- und 
Naturfotografen aus Baden-Baden  
Ort: Musikraum Schule Oberrotweil 
Termin: Freitag,13.03.2015 um 20.00 Uhr  
Eintritt: 3,00 € pro Person (Schüler sind frei) 

Der Caritasverband Breisgau-Hochschwarzwald e.V. 
bittet um Mithilfe! 

Wir suchen  
Familien oder Einzelpersonen,  

die bereit sind, einen psychisch erkrankten Menschen bei sich aufzu-
nehmen, um ihm ein Leben außerhalb einer stationären Einrichtung 
und somit Teilhabe am gesellschaftlichen Leben und ein Stück weit 
Normalität zu ermöglichen. 
Die Gastfamilien werden durch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des „Begleiteten Wohnens in Familien“ (BWF) fachlich beraten, unter-
stützt und begleitet und erhalten ein monatliches Entgelt. 
 
Rufen Sie uns an. Wir vereinbaren mit Ihnen gerne einen Termin für 
ein ausführliches Informationsgespräch. 
 
Unsere Adresse:  
Gemeindepsychiatrische Dienste im Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald   - Begleitetes Wohnen in Familien 
Belchenstr. 13, 79189 Bad Krozingen 
 
AnsprechpartnerInnen: 
Frau Bümmerstede, Frau Ortlieb, Herr Städele 
Tel.: 07633/95807-0 oder -20 oder-21 oder - 22 

Qualiizierung Ehrenamtlicher  
für die Betreuung Demenzkranker 
In Deutschland sind über eine Millionen, meist ältere Menschen, von 
einer Demenzerkrankung (z.B. M. Alzheimer) betrofen. Jährlich er-
kranken rund 50.000 Menschen neu daran. Immer mehr von ihnen 
haben den Wunsch, in Ihrer häuslichen Umgebung geplegt zu wer-
den. Für die Betrofenen und ihre Angehörigen bedeutet dies eine 
enorme körperliche und seelische Belastung und oft den Rückzug 
in die Isolation. Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz ge-
ben hier Hilfe und Unterstützung. In diesem Kurs möchten wir Ihnen 
Kenntnisse vermitteln, um den Alltag mit Ihren plegebedürftigen  
Angehörigen oder Freunden zu erleichtern. 
 
Das Kursangebot richtet sich an: 
- plegende Angehörige 
- ehrenamtliche Helfer-(innen) 
- interessierte Laien 
- Nachbarn, Freunde, 
mit und ohne Vorkenntnisse. 
 
Die Kursgebühr wird noch bekannt gegeben. Diese kann bei der ei-
genen Krankenkasse mit der Bitte um Kostenübernahme eingereicht 
werden. 

Zeitraum: vom 10.03.2015 bis 12.05.2015, 10 Mal, 
jeweils dienstags, 18:30 bis 20:30 Uhr 

Ort: Schulungsraum der Kirchlichen Sozialstation Kaiserstuhl-Tuni-
berg e.V., Freiburger Str. 6, 79206 Breisach
 
Inhalte: Vermittelt werden spezielle Kenntnisse und Fertigkeiten im 
Umgang mit plegebedürftigen Menschen mit und ohne Demenz. 

Kursleitung: 
Heike Costa und Conny Friese, Altenplegerinnen 
 
Anmeldung und Information : 
Kirchliche Sozialstation Kaiserstuhl-Tuniberg e.V. 
Plegedienstleitung Frau P. Gebert, stellv. Plegedienstleitung 
Frau R. Holzer,  Tel.: 07667- 90 58 8-0 

 

Caritasausschuss der Seelsorgeeinheit  
Vogtsburg : Fasten-Aktion 2015. 
Mit dem Fastenzeitmotto:  „Einfach leben – vielfach geben,“  
wollen wir   auf unsere  Spendenaktion:   
    Fasten und Lebensmittel teilen,  
aufmerksam machen! 
Wir vom Caritasausschuss unserer SE, in Zusammenarbeit mit dem 
Caritasverband Landkreis Hochschwarzwald, wollen die Fastenzeit 
zum Anlass nehmen und mit dieser Aktion, bedürftige Familien,  Ein-
zelpersonen, Flüchtlinge und sonstige Hilfsbedürftige unterstützen, 
so wie wir es bei der Aktion “Weihnachtswunsch“ im vergangenen 
Jahr, mit großem Erfolg durchgeführt haben. 
Bei diesen bedürftigen Menschen ist das Geld zum Monatsende 
meistens knapp und es ist schwierig mit dem zur Verfügung stehen-
den Einkommen gut auszukommen. 
Die Zahl der Hilfsbedürftigen in unserer SE hat gegenüber den letz-
ten Jahren nicht abgenommen, sondern ist eher leicht steigend! 
Unsere Fasten-Aktion “Fasten und Lebensmittel teilen“ beginnt am 
Samstag, 7. März und geht bis zum Sonntag, 22. März 2015. 
Die Sachspenden sollen lang haltbare Nahrungsmittel sein: z. B.: Nu-
deln, Reis, Fertigmischungen (Brot, Kuchen) Kafee, Kaba, Müsli, Kek-
se, Schokolade, Konserven, Zahnpasta, Hygieneartikel, etc. 
Während des Spendenaktionszeitraums können die Sachspenden, 
in den Pfarrkirchen unserer Seelsorgeeinheit, in einem dafür vorbe-
reiteten Aufanggefäß eingelegt werden. Denn, mit dem Brechen 
unserer alltäglichen Gewohnheiten können wir den Wert von Le-
bensmitteln, für uns selbst, wieder neu entdecken und durch unse-
ren Verzicht und unsere Spende tragen wir dazu bei: Einfach leben 
- vielfach geben - und Gutes tun. 
Der Ablauf dieser Aktion geschieht wie bei den vorangegangenen 
Aktionen! 
 
 

 SCHNUPPERKURS MUSIK 
(Leitung: Werner Salm) 

Wir lernen verschiedene Instrumente 
kennen! 

Kostenlose Informationsstunde zum „Schnupperkurs Musik“ 
am 27. Februar 
Im „Schnupperkurs Musik“ der Jugendmusikschule Westlicher 
Kaiserstuhl-Tuniberg können interessierte Kinder und Jugendliche 
verschiedene Instrumente kennen lernen. Unter der fachkundigen 
Anleitung von Werner Salm werden die verschiedenen Instrumen-
tengruppen der Tasten-, Blas-, Saiten- und Schlaginstrumente und 
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ihre verschiedenen Spielweisen vorgestellt. Somit können Interes-
senten ihre musikalischen Neigungen und Fähigkeiten entwickeln 
und Grundlagen für das weitere Musizieren erhalten. 
 
Die Kurse inden in Gruppen von bis zu 5 Teilnehmern statt. Für alle 
Interessenten wird es am Freitag, 27. Februar an drei Orten kosten-
lose Informationsstunden zum Schnupperkurs Musik geben: 

•	 16.00 Uhr in der   Wilhelm-Hildenbrand-Schule in Vogts-
burg-Oberrotweil (Raum 3)

•	 17.00 Uhr in der Hugo-Höler-Realschule in Breisach 
(Raum 136 Eingang Aula) 

•	 18.00 Uhr in der Neunlindenschule in Ihringen  
(Klassenraum 1)

 
Bei genügend Interesse beginnt danach ein Kurs. Die Kursgebühr 
richtet sich nach der Teilnehmerzahl. Genauere Informationen gibt 
es bei der Schnupperstunde, sowie bei der 
 
Jugendmusikschule Westlicher Kaiserstuhl-Tuniberg e.V., 
Maria-Montessori-Str.1, 79206 Breisach am Rhein, 
Tel./Fax 07667/1846, E-Mail: JMS.Breisach@t-online.de 
www.jugendmusikschule-breisach.de 
 

 

Der Frühling naht! 
Interessante Exkursionen und Bild-
vorträge warten auf Sie. Besuchen 
Sie unsere Ausstellungsräume mit 
neuen Fotos aus der Kaiserstüh-
ler Vogelwelt und Skulpturen aus 
Lösskindel. Das komplette Pro-
gramm erhalten Sie bei den Tourist-Informationen 

am Kaiserstuhl bzw. unter www.naturzentrum-kaiserstuhl.de. Zu 
diesen Veranstaltungen ist keine Anmeldung erforderlich. 
 
Samstag, 7.3.,15 Uhr - Vernissage 
Saison-Eröfnung: Ausstellung Lösskindl-Skulpturen; Fotoausstel-
lung „Vogelschätze des Kaiserstuhls“, Ihringen, Naturzentrum Kaiser-
stuhl am Rathaus, Eintritt frei, Brigitte Fuhr, Christian Harms 

Samstag, 14.3., 14–16 Uhr - Blick auf Lavaströme und Mauerei-
dechsen – Geologie und Natur entdecken 
Verschiedene Vulkangesteine und Minerale entdecken und Mau-
ereidechsen beobachten. Ihringen, Winklerberg, am Abzweig nach 
Vogtsburg, 5 €, Reinhold Treiber 

Donnerstag, 19.3., 19.30 Uhr - Bildvortrag: 
Wilde Natur in den letzten Auengebieten am Oberrhein 
Wo inden wir noch „intakte“ Auengebiete am Oberrhein? Gehen Sie 
mit auf Entdeckungstour und blicken Sie in den außergewöhnlich 
vielfältigen Lebensraum mit seinen Tieren und Planzen. Ihringen, 
Naturzentrum Kaiserstuhl am Rathaus, 5 €, Rainer Deible 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Öfnungszeiten ab März: 
Montag/Donnerstag 10 – 12 Uhr, Samstag 15 - 17 Uhr 
 
Kontakt + Information: 
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein e.V. 
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber, Bachenstr. 42, 79241 Ihringen 
Tel: 07668 7108 80 (Mo + Do 10-12 Uhr) 
Email: naturzentrum@ihringen.de 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 
 
 
 
  
 
  
 
  
 
 
 

VereinsmitteilungenAmtlicher TeilVereinsmitteilungen

 

Sonntag, 01.03.2015 
13.00 Uhr SV Breisach II - SV Achkarren II 
15.00 Uhr SV Breisach I - SV Achkarren I 
www.sv-achkarren.de 
 

Sonntag, 01.03.2015 
13.00 Uhr SG Rheinhausen II – SV Burkheim II 
15.00 Uhr SG Rheinhausen – SV Burkheim 
 

Sonntag, 01.03.2015 
15.00 Uhr Aktive   TuS Oberrotweil I - FC Bötzingen II 
 
Samstag, 28.02.2015 
19.30 Uhr D1-Jugend SV Breisach - SG Oberr./Achk. (Vorbereitung) 
 
Mittwoch, 04.03.2015 
19.30 Uhr A-Jugend SG March - SG Oberr./Achk./Breis.  in Holzhausen 
(Vorbereitung) 

LandFrauen Achkarren

„Filzen liegt voll im Trend. 
Selbstgemachte Filzobjekte zieren jede Wohnung, jedes Outit und 
eignen sich perfekt als einzigartige Geschenke.“ 
 
Liebe Landfrauen, wie bei der Adventsfeier angekündigt, indet der 
Kreativ-Kurs „Filzen“ am Montag, dem 23. März 2015 um 18.00 
Uhr unter der Leitung von Frau Heidi Weingärtner in ihrer Filzwerk-
statt in Köndringen statt (Dauer ca. 3 Stunden). Wir erlernen die 
Technik des Filzens und werden hübsche Dinge herstellen. Die Kurs-
gebühr übernimmt der Verein und es entstehen pro Person geringe 
Materialkosten (bis ca. 3,- €).  Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bit-
ten wir alle Interessierten um schnellstmögliche Anmeldung unter 
Tel. Nr. 947540 (Marion Ortolf ). 

 

Winzerstammtisch Bickensohl 
Am Montag, den 2. März 2015 trefen wir uns wieder ab 19.30 Uhr 
im Rebstock. 

Am Montag, den 02. März 2015 indet um 19:30 Uhr eine Infor-
mationsveranstaltung zum Thema Planzenschutz mit Weinbau-
berater Tobias Burtsche statt. 
Hierzu laden wir alle Winzerinnen und Winzer herzlich ein. 
Diese Veranstaltung wird als 2 stündige Fortbildung für den Sach-
kundenachweis gewertet. 
Veranstaltungsort: Winzersaal der Burkheimer Winzer 
 
Bitte beachten Sie, dass die per Lastschrift fälligen Mitgliedbeiträge 
zum 16. März eingezogen werden. 

Mit freundlichen Grüßen  - Der Vorstand 
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Zur Erinnerung!!! 
Freitag 6. März 2015 Weingut Brodbeck Bötzingen 19.00 Uhr 
Trefpunkt: 18.30 Uhr WG Oberrotweil Fahrgemeinschaften Weinpro-
be mit Weingutsbesichtigung und Vesper 
 
Freitag 27. März 2015 19:00 Uhr Winzersaal Generalversamm-
lung des Winzerkreis Vortrag und Weinprobe mit Edgar Auer 
 
Liebe Grüße  - Euer Vorstand 
 
 
 

F ö r d e r v e r e i n 
 
 
Kindersachenmarkt 
Wann:  08. März 2015 
Uhrzeit:  11.00 – 14.00 Uhr 
Wo:   Turn- und Festhalle 
Oberrotweil, Eisentalstraße 

Aufbau ist am 08.03.15 ab 9.00 Uhr! 
Ein Tisch wird 5,00 EUR kosten und es ist ein Kuchen (pro Tisch) mit-
zubringen! 
Der Erlös aus Tischmiete, Kafee-, Kuchen- und Würstchenverkauf 
wird dem Förderverein der Wilhem-Hildenbrand-Schule zu Gute 
kommen. 
ANMELDUNG  an: chrissi@gleichenstein.de oder Tel. 07662/8285 
oder Fax 07662/1856 bis spätestens zum 23.02.2015! 

Jahreskonzert des 
Gesangverein 1895 Eintracht Bickensohl e.V. 

am Samstag, den 28. Februar 2015 19:30 Uhr 
im Winzersaal in Bickensohl 

 
Zu unserem diesjährigen Jahreskonzert laden wir alle Mitglieder, 
Freunde des Chorgesangs und der Musik, sowie alle Feriengäste 
herzlich ein. 
Schwelgen Sie mit uns und unseren Gastchören(Gesangverein Froh-
sinn Achkarren und Singgruppe „Cantiamo“ Bischoingen) in die 
Schlagerwelt der 50er Jahre – musikalische Erinnerungen an die Zeit 
von Nierentisch und Petticoat. 
Wir würden uns freuen, Sie an diesem Abend begrüßen zu dürfen. 
 
Ihr GV 1895 Eintracht Bickensohl e.V. 

 

Die Fasnet ist nun vorbei. Das Interesse am Hemdlgunkerumzug, Lin-
seränzeball, Narrentrefen und Nudelsuppe verteilen war groß. Dar-
um war die Fasnet für uns wieder grandios. Bedanken möchten wir 
uns recht herzlich bei unseren Sponsoren, allen Freunden, Gönnern 
und allen die uns auf irgendeine Weise unterstützt haben. Auch allen 
Helfern vor und hinter den Theken und für die Kuchenspenden sei 
herzlich gedankt. Ein besonderes Dankeschön gilt der Winzerkapel-
le Bischoingen, der Freiwilligen Feuerwehr Abt. Bischoingen und 
dem DRK Ortsgruppe Bischoingen. 

Am Montag, den 02. März 2015 indet um 20.00 Uhr im TIVOLI 
unser Saisonabschlusstammtisch statt. 

 
Wir würden uns sehr freuen, wenn möglichst viele Mitglieder er-
scheinen würden. 
 
Eure Bischoinger Linseränze 
 
 

Einen herzlichen Dank
•	 der Feuerwehr für die Verkehrsregelung
•	 der Stadtkapelle für die musikalische Begleitung  

des Hemdglunker- und Rosenmontagsumzugs
•	 den am Rosenmontagsumzug teilnehmenden Vereinen und 

Gruppen
•	 den Rhinwaldhexen für‘s Narrenbaumstellen und die 

gemeinsame Bewirtung
•	 der Burkheimer Gastronomie
•	 den Kuchenspendern für den Rosenmontag
•	 den Gastgebern der Hieserfasnet
•	 allen friedlich feiernden Narren
•	 unseren tollen Mitgliedern für Ihren unermüdlichen Einsatz
 
Ihr alle habt mit Eurem Beitrag zu einer gelungenen Fasnet 2015 bei-
getragen. Vielen Dank dafür. 
Außerdem einen herzlichen Dank an folgende Firmen für ihre Spen-
den für die Tombola am Kinderball am Rosenmontag: 

Ellis Schatztruhe  Sterntaler  
Tankstelle Bauer  Fahrschule Lacher  
Bohn-Reisen  Metzgerei Pröller  
Elektro Chilla  Fliesenbau Neis  
Gasthaus Adler  Raifeisenbank Kaiserstuhl  
Gasthaus Kreuz-Post Salon Heidi  
REWE Faust  Sweetware  
Kräuterhof  Klaus Schneider  
Allianz T. Schultes  Burkheimer Winzer  
Sparkasse Oberrotweil Schöller  
Fa. Schies Weingut Bercher  
Kaiserstuhl Events 
  
NZ Burkheimer Schnecke 

 

Trotz viel tam-tam und Zauberei, ist die Fasnet schon wieder vorbei. 
 
Wir möchten an dieser Stelle ohne verzagen, 
allen Helfern Danke sagen! 
 
... der Freiwilligen Feuerwehr für die Besonderheit, 
der bereitgestellten Sicherheit. 
 
... bei den Bürgern für das Dulden von all den Sachen, 
die wir Hexen über die Fasnet halt so machen. 
 
Auch das Narrentrefen bei den Linseränze war wieder wunderbar, 
denn alle Vogtsburger Narrennester waren da. 
 
Vielen Dank auch den Hexen mit Ihren Besen, 
die an der Fasnet so aktiv gewesen. 
 
Das Vereinsinteresse war wieder sehr groß, 
und darum war auch die diesjährige Fasnet wieder grandios! 
 
Und bei den Burgemer Schnecken bedanken wir uns ganz keck, 
für „ä glickseligi Fasnet“ ä dreifachs Schnick-Schnack-Schneck-Schneck! 
 
Eure Rhinwald-Hexen Burkheim 
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...jetzt mächte mir noch Dankscheen sage, Ihr leabi Lit,  
d’Umzug z’Bärge, des war de Hit ! 
 
Ein herzliches Dankeschön: 
-  an alle teilnehmenden Gruppen, Vereine und Narren. 
-  an die Anwohner der Umzugsstrecke für Ihr Verständnis  
 und für die vorzügliche Verkostung. 
- an den Winzerkreis für sein Sponsoring. 
-  an die Freiwillige Feuerwehr Oberbergen. 
 
Eure Finsterdobel-Hexen Oberbergen e.V. 

 

Förderverein SV Burkheim

Der Förderverein hält seine Generalversammlung am Freitag, 
27.02.2015 um 19.30 Uhr im Vereinsheim des SV Burkheim ab. 

 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Zur Mitgliederversammlung unseres Ortsvereines am Samstag, 28. 
Febr. 2015 um 19.30 Uhr  laden wir unsere Aktiven, Fördermitglie-
der, Gäste und Gönner unseres Vereins recht herzlich ein. 
Die Versammlung indet im Unterrichtsraum von DRK und Feuer-
wehr in der Amoltertalgasse statt. 
 
Folgende Tagesordnung  ist vorgesehen: 
1. Begrüßung durch die Vorsitzende 
2.   Bekanntgabe der Tagesordnung 
3.   Gedenken an verstorbene Mitglieder 
4.   Berichte 
 a) der Schriftführerin 
 b) des Rechners 
 c) der Kassenprüfer 
 d) der Bereitschaftsleitung 
5.   Aussprache über die Berichte 
6.   Entlastung des Vorstandes 
7.   Wahlen 
8.   Abstimmung über Satzungsänderung 
9.   Ehrungen 
10.   Grußworte der Gäste 
11.   Verschiedenes 
 
Bereits um 18.00 Uhr indet in der Pfarrkirche St. Gangolf ein Got-
tesdienst zu Ehren unserer, im letzten Jahr, verstorbenen Mitglieder 
statt. 
Wir würden uns freuen, Sie begrüßen zu dürfen. 
 
Mit herzlichen Grüßen  - DRK Ortsverein Schelingen   

 
 

Kinder- und Krankenplegeverein St. Elisabeth 
Oberbergen e.V. 
Herzliche Einladung zur Generalversammlung am Sonntag, 
01.03.2015, um 14.30 Uhr im Pfarrsaal Oberbergen. 
 
Nach der Begrüßung mit Kafee und Kuchen werden wir mit den 
üblichen Regularien fortfahren. Eine Mitarbeiterin des Polizeipräsidi-
ums wird uns einen Vortrag über „Haustürgeschäfte“ halten. 

Der Vorstand 

Die diesjährige Mitgliederversammlung des DRK Ortsvereins 
Oberbergen indet am Mittwoch 4. März 2015 statt. Wir sind im 
Gasthaus Rössle in Altvogtsburg und beginnen um 20.00 Uhr.  
 
Tagesordnung 
1.   Begrüßung und Totengedenken 
2.   Berichte  der Schriftführerin 
   des Rechners 
   der Kassenprüfer 
   der Bereitschaftsführung 
   des Jugendrotkreuzes 
   des Vorsitzenden 
3.   Aussprache über die Berichte 
4.   Entlastung des Vorstands 
5.   Wahl des Gesamtvorstands 
6.   Ehrungen 
7.   Aufnahme von JRKL` er in der Bereitschaft 
8.   Wirtschaftsplan für 2015 
9.   Satzungsänderung 
10.   Grußworte der Gäste 
11.   Verschiedenes 
 
Wir freuen uns auf euer Kommen und Interesse. 
 
Mit freundlichen Grüßen - DRK Ortsverein OBERBERGEN 

JUGENDABTEILUNG 
Einladung zur Jugendversammlung der Spielgemeinschaft des 
SV Burkheim / SVJechtingen / FV Sasbach 
 
Am Freitag, den 6. März, indet im Vereinsheim des FV Sasbach un-
sere diesjährige Jugendversammlung statt. Beginn 18.30 Uhr. 
 
Zu dieser Jugendversammlung sind alle Jugendmitglieder und be-
sonders deren Eltern recht herzlich eingeladen. Auch alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner des Sportvereins sind willkommen. 
 
Tagesordnung:
•	 Begrüßung
•	 Bericht der Jugendleiter
•	 Bericht des Kassenwartes
•	 Bericht der Kassenprüfer
•	 Entlastung des Vorstandes
•	 Wahlen
•	 Verschiedenes
 
Trevor Oakley  - Jugendleiter SV Burkheim 
 

Einladung zur  
Jugend- und Jahreshauptversammlung 
Turnverein Oberrotweil von 1887 e.V.  
Am Freitag, den 6. März 2015 um 19.00 Uhr indet im Saal des 
Winzervereins Oberrotweil unsere diesjährige Jugend- und Jahres-
hauptversammlung für das abgelaufene Geschäftsjahr 2014 statt. 
 
Tagesordnung: 
1.   Begrüßung 
2.   Totenehrung 
3.   Tätigkeitsberichte der einzelnen Abteilungen 
4.   Bericht der Schriftführer Jugend & Aktive 
5.   Bericht der Rechner Jugend & Aktive 
6.   Kassenprüfungsberichte & Entlastung der Rechner 
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7.   Aussprache über die erstatteten Berichte 
8.   Entlastung des Gesamtvorstandes Jugend & Aktive 
9.   Neuwahl des Gesamtvorstandes Jugend & Aktive 
10.   Ehrungen 
11.   Grußworte 
12.   Vorschau 
13.   Wünsche / Anträge & Verschiedenes 
 
Anträge an die Versammlung sollten schriftlich bis zum 27.02.2015 
beim 1. Vorstand eingegangen sein! 
 Alle Mitglieder, Eltern, Freunde und Gönner des Turnvereins sind 
hierzu herzlich eingeladen. 
 
Karin Schätzle     Paul Galli 
1.  Vorstand     2. Vorstand 

Mario Schneider     Henning Weisenhorn 
1.  Jugendvorstand    2. Jugendvorstand 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
am Freitag, 13. März 2015 um 18:30 Uhr 
im Winzersaal der WG Achkarren. 
 
Tagesordnung 
1:    Eröfnung und Begrüßung 
2:   Totengedenken 
3:   Bericht des Vorstandes 
4:   Bericht des Schriftführers 
5:   Bericht über die Kassenführung und die Kassenprüfung 
6:   Aussprache über die Berichte 
7:   Entlastung des Vorstandes 
 Pause: Abendessen 
8:   Wahlen zum Vorstand 
9:   Wahl der Kassenprüfer 
10:   Verschiedenes  
Um besser planen zu können, bitten wir um die Anmeldung 
 
Die Vorstandschaft 

Einladung 
 
Am Freitag, den 13. März 2015 um 20:00 Uhr  indet im Winzersaal 
des Kaiserstühler Winzervereins Oberrotweil die ordentliche Gene-
ralversammlung der Winzerkapelle Oberrotweil e.V. für das abgelau-
fene Vereinsjahr 2014 statt. 
 
Tagesordnung: 
1.   Begrüßung 
2.   Totenehrung 
3.   Bericht der Vorsitzenden 
4.   Bericht der Schriftführerin 
5.   Bericht des Dirigenten 
6.   Bericht der Jugendleiterin 
7.   Bericht des Rechners 
8.   Bericht der Kassenprüfer 
9.   Entlastung des Rechners und des Gesamtvorstandes 
10.   Wahlen 
11.   Ehrungen 
12.   Wünsche und Anträge 
 
Die Versammlung wird durch Beiträge der Winzerkapelle musika-
lisch umrahmt. Alle Mitglieder, Musikfreunde und Gönner der Win-
zerkapelle Oberrotweil sind hierzu recht herzlich eingeladen. 
 
Der Vorstand 

Einladung Generalversammlung 2015 
Der Radsportverein „Edelweiss“ Achkarren 1912 e. V. lädt alle seine 
aktiven und passiven Mitglieder, sowie alle anderen Freunde und 
Gönner des Vereins zur Generalversammlung 2015 
am Samstag, den 28.03.2015 um 19:30 Uhr im Gasthaus „Reb-
stock“ in Bickensohl, recht herzlich ein.  
Tagesordnung: 
1.   Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2.   Totenehrung 
3.   Bericht des 1. Vorsitzenden 
4.   Bericht des Schriftführers 
5.   Bericht des Kassenwarts 
6.   Bericht des Jugendwarts 
7.   Bericht des Kassenprüfers 
8.   Entlastung der Vorstandschaft 
9.   Neuwahlen: 2. Vorsitzender, Kassenwart, sowie 4 Beisitzer/innen 
10.   Sportliches und Ehrungen 
11.   Wünsche und Anträge 
12.   Verschiedenes / Grußworte  
Auf diesem Weg wollen wir uns bei allen Geld-, Sach- und Kuchen-
spendern recht herzlich bedanken. 
 
Radsportverein „Edelweiss“ Achkarren 1912 e. V.  - Die Vorstandschaft 

Badischer Landwirtschaftlicher 
Hauptverband   

 Einladung 
 Der  BLHV – Kreisverband  Freiburg  lädt alle Mitglieder, Winzerin-
nen und Winzer, Bäuerinnen und Bauern ein zur diesjährigen 

Kreisversammlung 
am Mittwoch, den 11. März 2015, 19:30 Uhr 

in der Quellenhalle in Schlatt 
Biengener Straße 33, 79189 Bad Krozingen - Schlatt  

Nach dem Rückblick über die Arbeit des Kreisvorstandes im zurück-
liegenden Jahr des Kreisvorsitzenden Friedbert Schill, hält Herr  Mi-
nisterialdirigent Joachim Hauck, Ministerium Ländlicher Raum 
und Verbraucherschutz Stuttgart, das Hauptreferat zum Thema:  
Welche Chancen bieten die neuen Förderprogramme unseren Betrieben? 
Ziele, Ansätze und Absichten – was steckt hinter den Programmen?  
In diesem Jahr starten neue Programme zur Förderung der Land-
wirtschaft. Wir wollen wissen, welche Möglichkeiten dem einzelnen 
Betrieb geboten werden und wie die künftige Agrarpolitik aussieht? 
Was erwartet unsere Winzer und Ackerbauern nach der Agrarreform? 
 
BLHV-Bezirksgeschäftsstelle Freiburg 

Wichtige Information 
für alle Mitglieder der Bür-
gerenergiegenossenschaft 
Solarpark Vogtsburg eG 

Nach einem erfolgreich verlaufenen Geschäftsjahr 2014 werden 
Vorstand und Aufsichtsrat der Generalversammlung erstmals die 
Ausschüttung einer Dividende- voraussichtlich im Mai 2015 – vor-
schlagen. Wir möchten Sie deshalb erinnern, dass die Möglichkeit 
besteht, einen Freistellungsauftrag /eine ggf. bestehende  NV-
Bescheinigung  für die Dividendeneinkünfte bei unserer Genossen-
schaft einzureichen.  Nur dann werden Ihnen die Dividendenerträge 
ohne jeglichen Abzug gutgeschrieben. Den Freistellungsauftrag 
können Sie im Internet von unserer Homepage www.solarpark-
vogtsburg.de herunterladen, oder beim Vor-stand der Bürgerener-
giegenossenschaft Solarpark Vogtsburg eG anfordern. Nach unserer 
Planung erwarten wir in der Zukunft Ausschüttungen von bis zu 5 % 
p.a. auf das eingezahlte Kapital. 
Sollten Sie Fragen zum Freistellungsauftrag  haben, so stehen Ihnen 
die Vorstände Hans-Peter Vögtle und Walter Bitzenhofer gerne zur 
Verfügung. 
Bürgerenergiegenossenschaft Solarpark Vogtsburg eG 

RSV Edelweiß Achkarren



Ich bedanke mich bei allen Gratulanten für 
die Glückwünsche und Geschenke zu meinem

85. GGeburtstag
Ein besonderer Dank geht an Hr. Bürgermeister

Schweizer, Ortsvorsteherin Ruth Höke, 
Hans König vom Altenwerk OBB/Schel., 

Hr. Kühnle von der Raiffeisenbank, 
Nicole Hiß vom Gemeindeteam und den
Berichterstattern Alfred Scherzinger und

Herbert Trogus.

Monika SStocker
Schelingen, im Februar 2015

Suche zuverlässigen Rentner
der mich bei der Instandhaltung meines Gartens (Bischoffingen) 

ab und zu unterstützt. (Spritzen, Fräsen, Unkraut jäten, etc.)

10 Euro/Std. � Tel. 07662 94 98 678

Weingut und Weinstube
Reiner Probst

---------------------------------------------------- 

Wir sind wieder da!!!
Unsere Weinstube ist geöffnet vom 

5. März bis 1. November 2015
---------------------------------------------------- 

donnerstags, freitags ab 17.00 Uhr
samstags, sonntags, feiertags ab 11.00 Uhr

- Saisonale wechselnde Tagesgerichte
- über 20 Weine im 1/10 und ¼ Ausschank

-samstags kleine Vesperkarte zur Wanderslust
- sonntags Regio-Menü am (11.30 bis 14.00 Uhr)

----------------------------------------------------

Knusprige ½ Hähnle
- aus frischer Schlachtung/Flubachers Hofladen

12. März bis 15. März 2015
(nur solange der Vorrat reicht)

Infos: www.weingut-reiner-probst.de



Gaststätte NACHTWAID Ihringen
Dienstag ist “Spaghetti-Tag”. Spaghetti Bolognese 3,90e

Mittwoch ist “Schnitzeltag”. SchniPoSa 4,90e
Donnerstag ist “Pizzatag”. Alle Pizzen 4,00e

Freitags ab 21 Uhr Karaoke-Abend. Alle Spiele, alle Tore, 
Bundesliga und Champions League live auf Großbildleinwand.

AUSHILFEN FÜR KÜCHE UND SERVICE GESUCHT!!!
Nachtwaid Ihringen, Nachtwaid 3, 79241 Ihringen, Tel.: 07668/5148

Rebstück in Schelingen 
zu verkaufen

13,05 ar Ruländer, Telefon 07662/1080

Neuer Kurs
Bewegung und Spiel für Eltern und Kind (ab 1 J.)

mittwochs 10.30 Uhr       ab 04. März
www.mobile-minimaxe.de
Tel. 07667 933 845



Rückenstarke Fitness - neuer Kurs

Mobilé-Erwachsenen-Programm
Wirbelsäulengymnastik
mit Kinderbetreuung

freitags 10.30 Uhr        Beginn: 27. Februar
www.mobile-breisach.de � Tel. 07667 807 73

Künstlerin sucht Wohnung/Schopf 
oder Ähnliches mit kl. Garten, zum Arbeiten oder 

zeitweise Wohnen, zu mieten, pachten oder kaufen. 
Tel. 07641 - 933 62 43


